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Hurra, hurra, der Fasching ist endlich wieder da! Schon 
traditionell, wird sich heuer wieder, dank der Bemühun-
gen des Faschingskomitees Trossenfurt-Tretzendorf, am 
Faschingssonntag ein Gaudiwurm durch Trossenfurt und 
Tretzendorf bewegen. Für den musikalischen Schwung 
sorgen die Blaskapellen aus der Gemeinde Oberaurach, 
sowie die Blaskapelle Lisberg. Eine große Freude ist es, die 
Samba-Gruppe aus Hofheim i.Ufr. „Bateria Caliente“ be-
grüßen zu dürfen. Man darf wieder gespannt sein, welche 
Themen sich die einzelnen Gruppen ausgesucht haben.
Im Anschluss an den Faschingszug findet im OAZ das 
bekannte Faschingstreiben statt. Die Dörfergemeinschaft 
Trossenfurt-Tretzendorf-Hummelmarter lädt hierzu herzlich 
ein. 
Die Gemeinde und das Faschingskomitee Trossenfurt-Tret-
zendorf freuen sich auf zahlreiche Gäste beim Faschingszug, 
die Dörfergemeinschaft auf Besucher beim anschließenden 
Faschingstreiben im OAZ. Die Band „Heimspiel“ sorgt für 
beste Stimmung. Und auch die Samba-Gruppe „Baterie- 
Caliente“ wird mit Ihrer Einlage die Gäste anheizen.
Der Faschingsumzug verläuft dieses Jahr von Trossenfurt 
nach Tretzendorf. Die Aufstellung der Wagen und Fußgruppen  
erfolgt in Trossenfurt in der Klingenstraße und im Klingen-
grund. Der Zug bewegt sich dann nach Tretzendorf bis in 
die Von-Pünzendorf-Straße.
Auf Grund der aktuellen Sicherheitslage weisen die Ge-
meindeverwaltung und die Polizei alle Bürger zu ihrer  

eigenen Sicherheit darauf hin, auf das Mitbringen von 
Rucksäcken und größeren Taschen zu verzichten, da 
Taschenkontrollen durchgeführt werden. 

Weiterhin ist darauf zu achten, dass während der 
Zeit des Faschingsumzuges am Sonntag, den 
19.02.2023, ab 13.00 Uhr die Durchgangsstraße ge­
sperrt ist. 

Wir bitten darum in Trossenfurt und Tretzendorf  
(von ca. 13.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr) keine Fahr­
zeuge in den Straßen Von-Pünzendorf-Straße, Son­
nenstraße, Rathausstraße, Conrad-Vetter-Straße, 
Klingenstraße, Klingenhöhe, Klingengrund, abzu- 
stellen. Ebenso wird gebeten, in allen Straßen Park­
möglichkeiten für die Besucher bereitzuhalten und 
die eigenen Pkws auf Privatflächen zu parken. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass sich 
beim Einlass Jugendliche ausweisen müssen. Bitte den 
Personalausweis bereithalten.

Die Narren, die am Faschingssonntag nicht voll auf ihre 
Kosten kommen, haben am Faschingsdienstag, den 
21.02.2023 die Gelegenheit beim großen Faschingstreiben 
in „Althütten“ dabei zu sein. Auch hier sind die entspre-
chenden Sicherheitshinweise zu beachten. Es ergeht herz-
liche Einladung an die Bevölkerung.

am Sonntag, 19. Februar 2023, 14.00 Uhr  
in Trossenfurt / Tretzendorf
Dienstag, 21. Februar, 14.00 Uhr in „Althütten“

Herzliche Einladung zu den

Faschingsumzügen
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Aus dem Rathaus

■■ Redaktionsschluss
für die Ausgabe im Februar ist am 10. Februar 2023.
Erscheinungstag ist am 24. Februar 2023.

■■ Rathaus geschlossen
Am Faschingsdienstag, 21.02.2023, sind das Rathaus 
und der Bauhof geschlossen. 
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, dies zu be-
achten.

■■ Nach über 43 Jahren bei der Gemeinde 
Oberaurach in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet

Frau Helga Sauer war für mehr als 4 Jahrzehnte die Herrin 
über die Finanzen der Gemeinde Oberaurach. Mit großem 
Respekt vor ihrem beruflichen Lebenswerk und anhaltendem 
Applaus wurde sie in der Gemeinderatssitzung im Dezember 
2022 durch 1. Bürgermeister Thomas Sechser in den Ruhe-
stand verabschiedet. 
„Frau Sauer begann im Mai 1979 in unserer neu zusam-
mengewürfelten Gemeinde – mit Schulden – und verließ die 
Gemeinde mit einem großen Plus...“, hob Thomas Sechser 
in seiner Laudatio besonders hervor. „Mit straffer Hand be-
hielt sie als Kämmerin stets die Übersicht über die Finanzen. 
Geschickt und mit Bedacht jonglierte sie zwischen Rotstift 
und Fördertopf, stets das Wohl der Gemeinde im Blick…“, 
ergänzte der zweite Bürgermeister Hans Albert.
Bereits im Oktober 2022 wurde Frau Sauer von den Kolle
ginnen und Kollegen während einer feierlichen Stunde im 
Rathaus in die Rente verabschiedet.
Die Gemeinde Oberaurach wünscht Frau Sauer eine erfüllte 
Zeit im neuen Lebensabschnitt und vor allem viel Gesund-
heit. 

■■ 1. Bürgermeister Thomas Sechser feierte 
60. Geburtstag

Am 13. Januar feierte 1. Bürgermeister Thomas Sechser 
seinen 60. Geburtstag. Zahlreiche Gratulanten fanden sich 
an diesem Tag im Rathaus ein, unter Ihnen auch Gemein-
deratsmitglied Norbert Hartmann, der stellvertretend für  
den 2. Bürgermeister Hans Albert, die 3. Bürgermeisterin  
Sabine Weinbeer und  den Gemeinderat ein Präsent und viele  
Glückwünsche überbrachte. Auch die Beschäftigten der 
Gemeindeverwaltung und des Bauhofs gratulierten mit per-
sönlichen Worten, einem einstudierten Geburtstagsständ-
chen und dazu passendem Geschenk. Sie wünschten ihrem 
„Chef“ Gesundheit, Glück und noch viel Schaffenskraft.

■■ Mitteilung der Gemeindekasse
Die Gemeindekasse weist auf folgende Zahlungstermine hin
Grundsteuer A + Grundsteuer B	 15.02.2023
Wassergebühren			  15.02.2023
Kanalbenutzungsgebühren	 15.02.2023
Gewerbesteuer			   15.02.2023
Alle Gebührenschuldner, die kein SEPA- Lastschriftmandat 
bei der Gemeinde hinterlegt haben, werden gebeten, ihre  
fälligen Zahlungen zum 15.02.2023 zu überweisen.

■■ Neuer Bevollmächtigter Bezirksschorn-
steinfeger für den Kehrbezirk Haßberge 11

Herr Mario Achtziger ist seit dem 01.01.2023 von der Regie-
rung von Unterfranken für den Kehrbezirk 11 als neuer be-
vollmächtigter Bezirksschornsteinfeger bestellt worden. Der 
Kehrbezirk 11 umfasst folgende Gemeinden bzw. Ortsteile:
Sand am Main
Ortsteile Hainert, Unterschwappach, Westheim, Zell e. E. 
(Gemeinde Knetzgau)
Ortsteil Steinsfeld (Gemeinde Wonfurt)
Gemeindeteil Unterschleichach (Gemeinde Oberaurach 
Das Büro befindet sich in der Kantstr. 2 in 97506 Grafen­
rheinfeld. 
Herr Achtziger ist telefonisch unter 09723/9054980 / Mobil 
0171/1290506 oder per E-Mail (kaminkehrer.achtziger@
gmail.com) erreichbar. 
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■■ Mutwillige Beschädigung von Flurwegen 
und landwirtschaftlichen Flächen 

In den vergangenen Wochen sind vermehrt Meldungen über 
die mutwillige Beschädigung von Flurwegen und landwirt-
schaftlichen Flächen eingegangen. Durch das rücksichtslose 
Befahren mittels verschiedenster Fahrzeuge (PKW, Gelände-
motorrad, Quad/ATV) sind auf den landwirtschaftlichen Nutz-
flächen tiefe Fahrspuren entstanden, welche von den Bewirt-
schaftern unter zeitlichen und finanziellen Aufwand beseitigt 
werden mussten. 
Ein solches Verhalten kann nicht toleriert werden. Zudem  
ist der Wegebau und Unterhalt teuer und kostet der Gemein-
de sowie den Jagdgenossenschaften jährlich hohe Geld-
summen. 
Sachdienliche Hinweise zu den Verursachern nimmt die Ge-
meindeverwaltung telefonisch oder per E-Mail entgegen. 

■■ Sitzungstermine des Gemeinderates
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
23. Februar 2023 statt.
Anträge, die in dieser Sitzung vom Gemeinderat beraten und 
behandelt werden sollen, sind bis 09.02.2023 vollständig 
bei der Gemeindeverwaltung vorzulegen.
Es wird gebeten, diese Termine zu beachten und insbeson-
dere die erforderlichen Unterlagen dann rechtzeitig einzurei-
chen.

Aus dem Gemeinderat

■■ Inhalte aus der Sitzung des Gemeinderates 
Donnerstag, 15.12.2022, 18:30 Uhr

Verabschiedung der Kämmerin  
Frau Sauer:
„Die Ära Sauer geht zu Ende, leider“, so 
Erster Bürgermeister Thomas Sechser. 
Mit großem Respekt vor ihrem beruflichen 
Lebenswerk als langjährige Mitarbeiterin 
der Gemeinde Oberaurach, wurde Helga 
Sauer in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Ein 
Blumenstrauß, Applaus aller Gemeinderatsmitglieder und 
ergreifende Wort des Ersten und Zweiten Bürgermeisters 
begleitet ihren Abschied in der Jahresschlusssitzung des 
Gemeinderats. Der Zweite Bürgermeister Hans Albert hab 
hervor, wie geschickt und mit Bedacht sie zwischen Rotstift 
und Fördertopf jongliert und stets das Wohl der Gemeinde im 
Auge behalten habe.

Bauleitplanung Tretzendorf, Baugebiet „Löhlein“:
Die eingegangenen Stellungnahmen aus der förmlichen Be-
teiligung von Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange 
im Rahmen des Aufstellungs- bzw. Änderungsverfahrens 
für den Bebauungsplan „Löhlein“ in Tretzendorf wurden im 
Gemeinderat abgewogen, der Satzungsbeschluss wurde ge-
fasst. 
Was die Änderung des Flächennutzungsplans angeht, wur-
den auch hier die eingegangenen Stellungnahmen aus der 
förmlichen Beteiligung abgewogen und der Feststellungsbe-
schluss gefasst. 
Nach Genehmigung der Änderung des Flächennutzungs-
plans durch das Landratsamt Haßberge, werden beide Än-
derungen ortsüblich bekannt gemacht. Die beiden Bauleit-
planverfahren wären ab diesem Zeitpunkt abgeschlossen, 
die beiden Änderungen rechtskräftig.

Bauanträge:
Der Gemeinderat erteilte sein gemeindliches Einvernehmen 
zu zwei Bauanträgen. Gegenstand der Bauanträge war der 
Ausbau eines Dachgeschosses mit Errichtung von Wohnräu-
men in Unterschleichach, sowie der Neubau eines Einfamili-
enhauses mit Doppelgarage in Oberschleichach.

Kommunales Förderprogramm für Investitionen in die 
Nutzung vorhandener Bausubstanz:
Bisher war es lediglich für natürliche Personen möglich einen 
Antrag auf Aufnahme in das kommunale Förderprogramm 
für Investitionen in die Nutzung vorhandener Bausubstanz zu 
stellen. Der Gemeinderat beschloss den antragsberechtig-
ten Personenkreis um juristische Personen zu erweitern. Das 
Förderprogramm wird dahingehend abgeändert.
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LED Umstellung der Straßenbeleuchtung im Bereich der 
ÜZ Mainfranken:
Im Bereich der Straßenbeleuchtung für die Gemeindeteile  
Ober-, Unter-, Neuschleichach und Fatschenbrunn (Gel-
tungsbereich ÜZ Mainfranken) wurden Ende 2021 bereits 
154 Leuchten auf LED-Beleuchtung umgestellt. Dem Ge-
meinderat lag nun ein Angebot zur Umstellung der restlichen 
Leuchten (172 Leuchten) zur Entscheidung vor.
Durch diese Maßnahme kann eine weitere Einsparung 
von 32.500 kWh pro Jahr erreicht werden; dies entspricht 
(bei Strompreisen ab 2023) einer Kostenersparnis von rd. 
13.700,00 € jährlich (CO2-Einsparung von 11.850 kg jährlich). 
Die Umstellungskosten belaufen sich auf insgesamt 
65.378,60 Euro brutto. Durch diese Umstellung sind sämt-
liche Leuchtmittel auf LED Technik im Bereich der ÜZ Main-
franken umgestellt.  Für den Bereich des Bayernwerks wurde 
bereits in der Sitzung des Gemeinderats im November 2022 
die restliche Umstellung zu LED Leuchten beschlossen.
Der Gemeinderat beschloss die Umstellung auf LED Tech-
nik. Durch die vollständige Umstellung auf LED-Beleuchtung 
im gesamten Gemeindegebiet ergibt sich eine Verringerung 
des Stromverbrauchs von 65 Prozent im Vergleich zum Jahr 
2014.

Gewährung von freiwilligen Leistungen für das Haus-
haltsjahr 2022:
Der Gemeinderat beschloss, die Kulturförderung der Musik-  
und Gesangsvereine in Höhe von 2.200,00 € (analog der 
Förderung des Haushaltsjahres 2021), sowie die Jugendför-
derung der Sport-, Musik.-, Gesang- und Feuerwehrvereine 
in Höhe von 20,00 € je einheimischem Jugendlichen, insge-
samt somit 6.540,00 € (Jahr 2021: 6.700,00 €).

Jahresrückblick:
Erster Bürgermeister Thomas Sechser lies am Ende der öf-
fentlichen Sitzung das Jahr 2022 nochmals Revue passie-
ren. Er bedankte sich für die konstruktive Zusammenarbeit 
mit dem Gemeinderat und gab sich zuversichtlich, auch in 
schwierigen Zeiten, geprägt von Corona, Inflation und Krieg 
in Europa, gemeinsame Wege zu finden, um jeden Gemein-
deteil der Gemeinde Oberaurach lebenswert zu erhalten. 
Sein Dank galt neben den Gemeinderatsmitgliedern auch al-
len Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung und des 
Bauhofs.

Auszüge aus der nichtöffentlichen Sitzung:
Die Gemeindeverwaltung beschäftigt sich bereits seit länge-
rer Zeit mit einem Notfallkonzept im Katastrophenfall bzgl. 
Stromausfall. Bei einem längeren Stromausfall muss sowohl 
die Wasserversorgung als auch die Abwasserentsorgung 
(Kläranlagenbetrieb) sichergestellt sein. 
Dies kann mit Hilfe eines Notstromaggregates erfolgen. Um 
das Notstromaggregat im Ernstfall an beiden Versorgungs-
einrichtungen schnell und unkompliziert nutzen zu können, 
wurden die Anschlussmöglichkeiten bereits installiert.
Um das Aggregat im Ernstfall auch möglichst schnell nutzen 
zu können, muss es mobil sein. Hierfür wäre ein Zweiachs-
hänger notwendig. Der Gemeinderat stimmte der Anschaf-
fung eines mobilen Stromaggregats und eines Zweiachsan-
hänger zu.
Für die Umbauarbeiten des UBiZ Gebäudes in Ober-
schleichach wurden drei, für die Sanierungsmaßnahme im 

Armin-Knab-Haus in Neuschleichach zwei Nachtragsverein-
barungen beschlossen.
Letztlich stimmte der Gemeinderat dem Austausch des in die 
Jahre gekommenen Kommunalfahrzeugs Grillo FD 220 4 WD 
zu. Das Fahrzeug wird als Mähfahrzeug genutzt.

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
den 23.02.2023 statt.

Umweltecke

■■ Altpapiersammlung / Gelbe Tonne
Die nächste Altpapiersammlung ist am Dienstag, 
07.02.2023
Die nächste Leerung der gelben Tonne für die Tour 1  
erfolgt am Donnerstag, 02.02.2023. 
Die Leerung für die gelbe Tonne der Tour 2 erfolgt am  
Freitag, 03.02.2023.

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

■■ Rentensprechtage 2023 

Gemeindeverwaltung Knetzgau
Am Rathaus 2, 97478 Knetzgau
Terminvereinbarung: 09527 7918
16.03.2023	 11.05.2023	 14.09.2023      
jeweils von 8.30-12.00 und 13.00-15.30 Uhr 

Verwaltungsgemeinschaft Hofheim
Obere Sennigstraße 4, 97461 Hofheim
Terminvereinbarung: 09523 922919
14.02.2023	 14.03.2023	 25.04.2023      
jeweils von 8.30-12.00 und 13.00-15.30 Uhr

Stadtverwaltung Schweinfurt
Markt 1, 97421 Schweinfurt
Terminvereinbarung: 0931 802-3030
Montag – Donnerstag jeweils von 8.00-12.00 und  
13.00-15.30 Uhr (nach telefonischer Vereinbarung),  
beratung-wuerzburg@drv-nordbayern.de

Stadtverwaltung Ebern
Rittergasse 3, 96106 Ebern
Terminvereinbarung: 09531 62915, 62916
14.03.2023	 09.05.2023	 12.09.2023      
jeweils von 8.30-12.00 und 13.00-15.30 Uhr

Für persönliche Beratungen vor Ort ist zwingend eine 
vorherige Terminvereinbarung erforderlich. 

Bamberg
Öffnungszeiten
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo - Mi  07:30 Uhr - 15:30 Uhr, Do  07:30 Uhr - 17:00 Uhr,  
Fr  07:30 Uhr - 12:00 Uhr
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Anschrift und Kontakt:  
Promenadestraße 1 A, 96047 Bamberg
http://www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.de
+49 951 98208-0, +49 921 607-984223,  
beratung-bamberg@drv-nordbayern.de

Würzburg
Öffnungszeiten: 
Mo – Mi  07.30-15.30 Uhr, Do  07.30-17.00 Uhr, 
Fr  07.30-12.00 Uhr
Einfahrt Parkplatz für Besucher:  
Sieboldstraße 4 „Buslinie 16 - Haltestelle Würzburg Süd“ 
Adresse und Kontakt:
Deutsche Rentenversicherung (Hauptverwaltung  
der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern),  
Friedenstraße 12/14, 97072 Würzburg
0931 802-3030, 0931 802-984230, beratung-wuerzburg@
drv-nordbayern.de
Online-Terminvereinbarung

Vereine und Verbände

■■ Kirchaich feiert 1000 Jahre
„1000 Jahre Kirchaich ist etwas Einmaliges und Grund 
genug zu feiern. Ein spannendes, ein aufregendes und 
ein abwechslungsreiches Jahr liegt vor uns. Lange haben 
wir daraufhin gefiebert und ich danke zu Beginn schon 
allen für ihre großartigen Ideen zum Jubiläumsjahr un­
ter dem Motto: Mir sein Aicher und des seit 1000 Joar.“ 
Mit diesen stolzen Worten eröffnete Julian Mauchel als 
Vorsitzender des „Ortskulturrings“ das große Jubiläum 
„1000 Jahre Kirchaich“ und war überwältigt von der gro­
ßen Teilnahme der Bürgerschaft.
In der St. Ägidius-Kirche waren die Fahnenabordnungen der 
Vereine aufmarschiert, der Gospelchor aus Bamberg sang 
„o happy day“ und der eremitierte Erzbischof von Bamberg, 
Ludwig Schick, hielt den festlichen Neujahrsgottesdienst.  
In den Mittelpunkt seiner Predigt stellte er das „Amen“, als 
das meist gebrauchte Wort auf der ganzen Welt, das sogar 
die drei großen Religionen wie die Juden, Christen und Is-
lamisten zum Abschluss ihrer Gebete aussprechen würden. 
„Das ist eine große Kraftquelle. Wenn wir tiefer nachdenken, 
entdecken wir auch Gutes.“ So lud er ein, das nächste Jahr 
unter dieses „Amen“ zu stellen.
Bürgermeister Thomas Sechser dankte Erzbischof Schick, 
dass er sich die Zeit genommen habe, „das neue Jahr und 
neue Jahrtausend mit uns zu beginnen. Endlich ist es so 
weit, dieses große Fest feiern zu können. Die Kirchaicher 
Vereine haben ja häufig schon bewiesen, dass sie große 
Feste organisieren und feiern können. Über 20 verschiede-
ne Termine stehen im Programm und das schlägt alles Bis-
herige. Wir kommen aus dem Feiermodus dabei gar nicht 
heraus.“ Seinen besonderen Dank sprach er dem Ortskultur-
ring Kirchaich aus mit den Vorsitzenden Julian Mauchel und 
Markus Kager mit ihrem Team. „Hier wird Hervorragendes 
geleistet und dabei geht einem das Herz auf!“
MdL Steffen Vogel gratulierte zum 1000-jährigen Dorfjubi­
läum und meinte „darauf könnt ihr stolz sein mit eurem le-
bendigen Vereinsleben, eurer guten Dorforganisation und 
einer Gemeinschaft, die zusammenhält.“ 

Julian Mauchel, Vorsitzender des „Ortskulturrings“, sah man 
die Freude über eine volle Kirche sichtlich an und er gab 
auch seiner Freude Ausdruck, dass der eremitierte Erzbi-
schof Ludwig Schick den Neujahrsgottesdienst zelebrierte. 
„Das zeigt, dass es sich hier um etwas Besonderes handeln 
muss. „Mir sen Aicher und des seit 1000 Joar.“
Genau mit diesem Titel erklang dann der Song in der bis auf 
den letzten Platz gefüllten Kirche, den „Dorfrocker“ Tobias 
Thomann getextet und auch musikalisch komponiert hatte. 
Ihn begleitete dabei eine Singgruppe und auch die vielen  
Besucher stimmten in den Refrain ein „mir sin` Aicher und 
des seit 1000 Jahr`. Mir sin` Aicher von die Füß bis in die 
Haar. Ja des steckt halt in uns drin, dass mir die Aicher sin`. 
So war`s und so wird`s immer bleib` n.“ In den Strophen wird 
der Jubiläumsort in seiner typischen Art beschrieben. 
Alle Gäste und Bürger waren dann auf den Festplatz neben 
der Kirche eingeladen, diesen Festauftakt zum Dorfjubiläum 
gebührend zu feiern. Die Blaskapelle Kirchaich umrahmte 
dies musikalisch, das Maskottchen des „Aicher Moggl“ be-
reitete besonders den Kindern Spaß und das Organisations-
komitee und zahlreiche Helfer bewirteten ihre Gäste. 
(gg)

An dem neuen Maskottchen „Aicher Moggl“ hatten so-
wohl die Kinder ihre Freude wie auch 1. Bürgermeister 
Thomas Sechser, 2. Bürgermeister Hans Albert, MdL 
Steffen Vogel, GR Klaus Thomas und Markus Kager  
vom Ortskulturring  (von links). Foto: Günther Geiling

Das neue Kirchaicher Lied „Mir sin Aicher und des seit  
1000 Jahr“ stellte hier Komponist und Texter Tobias 
Thomann (rechts), bekannt als „Dorfrocker“, mit seiner 
Singgruppe vor. Foto: Günther Geiling
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■■ Kirchaicher Kriegerdenkmal
Am Kriegerdenkmal und den beiden Schrifttafeln in Kirchaich 
hinter der Kirche hatte im Laufe der Jahre der Zahn der Zeit 
genagt. Deswegen haben die Kirchaicher Bürger, Klaus Sied-
ler und Uwe Endres, das Denkmal und die Tafeln in ehren-
amtlicher Eigenregie mit dem Hochdruckgerät gründlich ab-
gestrahlt und von den Verschmutzungen gereinigt.

Dass zum großen Jubiläumsfest „1000 Jahre Kirchaich“ alles  
wieder schön glänzt, haben die beiden in diesem Zuge auch 
die Steinumrandung von „der Linde“ am Dorfplatz in der 
Ortsmitte und den aus Sandstein geschlagenen „Moggl mit 
der Handwerkerzunft“ sowie die großen Steinblöcke, die als 
Sitzgelegenheit dienen, feinsäuberlich gereinigt.

■■ Angliederungsgenossenschaft Fatschenbrunn
An alle Grundholden/innen der Angliederungsgenossen-
schaft Fatschenbrunn

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Grundholden/innen,
die Jahreshauptversammlung der Angliederungsgenos-
senschaft Fatschenbrunn findet am Freitag, 24.02.2023,  
20:00 Uhr, im Mehrzweckgebäude in Fatschenbrunn statt.  
Hierzu ergeht folgende Tagesordnung: 
•	 Eröffnung und Begrüßung durch den Jagdvorstand, 

Herrn Edwin Oppelt
•	 Bericht des Schriftführers, Herrn Hermann Hümmer 
•	 Bericht des Kassiers, Herrn Wendelin Bäuerlein
•	 Bericht der Kassenprüfer
•	 Entlastung der Vorstandschaft
•	 Neuwahl der Vorstandschaft 
•	 Wünsche und Anträge
Da es geplant ist ein Jagdessen auszugeben, wird um An-
meldung beim Unterzeichner gebeten. 
Auf eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Mit freundlichen Grüßen
Edwin Oppelt, Jagdvorstand

Kindergärten

■■ Kindergarten St. Jakobus
Erlenweg 5 · 97514 Oberaurach · Tel.: 09522/475 
eMail: kiga_tretzendorf@web.de

Auf diesem Weg bedanken sich die Kinder und das Perso-
nal des Kindergartens St. Jakobus in Tretzendorf, auf dem 
Bild vertreten durch die Leitung Martina Wachter, beim Ge-
schäftsführer der Firma FinKlar GmbH, finanzierung& 
investment Fabian Stappenbacher, für die großzügige 
Spende von 1000 ¶, die uns den Einstieg in die digitale Welt 
der Medienpädagogik ermöglicht. 

■■ Fledermäuse – Bedrohte „Jäger der Nacht“
Ein Kooperationsprojekt schafft neue (Über) –  
Lebensräume und vermittelt innovative Umweltbildungs­
eindrücke.

Kirchaich. „Sie“ zählen in Mitteleuropa mittlerweile zu den 
mit am stärksten gefährdeten Tiergruppen. Die zuneh
mende Zerstörung und Veränderung ihrer Lebensräume, so-
wie der gravierende Rückgang ihrer Nahrung machen das 
Überleben mancher Fledermausart, auch in der Bundes
republik Deutschland sehr unsicher. Mit einem Kooperati-
onsprojekt des Artenschutz in Franken® und des Kinder­
gartens St. Josef, das von der Gemeinde Oberaurach 
sowie der Deutschen Postcode Lotterie unterstützt wird, 
geht man im Steigerwald nun gemeinsam bewusst innova
tive Wege innerhalb des regionalen Fledermausschutzes. 

Vom Naturkühlschrank zum Winterquartier
Ein alter, seit vielen Jahren ungenutzter, aktuell aufgrund 
baulicher Gegebenheiten, fledermausfreier Felsenkeller, 
der vormals als Lagerplatz für Nahrungsmittel verwen-
det wurde, ist zu einem wertvollen Überwinterungsraum 
für auch im Bestand akut gefährdete Fledermausarten um-
gestaltet worden. Der Keller, im Besitz der Kita Leitung und 
Gemeinderat Julian Bayer, wird dem Projekt kostenfrei zur 
Verfügung gestellt. Artenschutz in Franken® brachte sich 
in vielen Hundert Stunden vollkommen ehrenamtlich in das 
Projekt ein. 
Konkreter Artenschutz 
In der fledermausfreien Zeit, (Anfang Juni bis Ende August), 
soll der Baukörper als lebendiger Umweltbildungsraum 
für Kinder, Kita - Schule und interessierte Erwachsene,  
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dienen und wurde entsprechend innovativ ausgestaltet. Von 
September bis Mai dagegen bleibt das Bauwerk dagegen 
exklusiv dem Artenschutz vorbehalten und wird nicht be-
treten, um potenzielle Überwinterungsgäste nicht zu stören. 
Umweltbildung erlebbar werden lassen
Konkreter Artenschutz ist das eine, doch wie können wir  
unsere Kinder und Enkelkinder für die Belange des Natur- 
und Artenschutzes erreichen und auch begeistern? Das hier 
vorgestellte Projekt setzt hier auf das hautnahe Erleben und 
so soll der Keller im Sommer zu einem erlebbaren Um­
weltbildungsklassenzimmer werden. Die Kinder werden 
die Temperaturunterschiede und die „unterirdischen Eindrü-
cke“ am eigenen Körper spüren und anhand von im Keller 
befindlichen Umweltbildungstools in für sie faszinierender 
Form erleben können. Neben speziellen Infotafeln, die klas-
sisch Wissen vermitteln, warten aber noch einige Über­
raschungen auf die Kinder.
Die mit fluoreszierenden Farben gestalteten Wandgra­
fiken erzeugen im Keller eine ganz eigene Stimmung und 
lassen die Kinder in diese verborgene Welt abtauchen. 
So entdecken die Kinder, wenn die Kellertür sich schließt,  
dass, die Flügel der Fledermaus, genauso aufgebaut ist wie 
die eigene Hand. Weiter wird die Funktion des Echolot­
systems sichtbar und zeigt die unterschiedlichen Jagdtech-
niken der verschiedenen Arten. Weiter wollen lebensgroße 
Umrisse der verschiedenen Arten gesucht und entdeckt 
werden. Ein sehr innovatives Projekt, das hier ganz bewusst 
auch die breite Bevölkerung ansprechen möchte denn 
die Kinder so die Überzeugung werden das Erlebte in die 
Elternhäuser tragen.
Perspektiven schaffen
Das Projekt wird nach unserer Auffassung einen wichtigen 
Beitrag zum Schutz der regionalen Artenvielfalt leisten. 
Denn wir können es uns als Gesellschaft und im Interesse 
unserer Kinder und Enkelkinder einfach nicht mehr er-
lauben, dem Rückgang der Biodiversität tatenlos zuzu­
sehen. Mit jeder Art, die wir verlieren, verliert auch die uns 
nachfolgende Generation die Chance, erfolgreich auf diesem 
unseren Planeten zu überdauern. 
Mehr im Internet
Mehr zum Projekt unter www.artenschutz-franken.de im 
Netz auf den Seiten des Artenschutz in Franken® 
Bilder: Julian Bayer/KiTa Kirchaich
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Schulen

■■ Grundschule Oberaurach
Die Adventszeit war in der Schule eingezogen. In der Aula 
stand ein schön geschmückter Tannenbaum, den die Ge-
meinde gespendet hatte. Eine liebe Oma brachte einen gro-
ßen Adventskranz. Jeden Freitag versammelte sich die gan-
ze Schule und Pfarrer Thoma führte durch die besinnliche 
Stunde, es wurden Lieder gesungen und jede Klasse machte 
eine kleine Aufführung. Auch die Bläserklasse spielte Weih-
nachtslieder. An einem Freitag waren auch die Kindergärten 
zu Besuch in der Schule und bastelten Engelkarten. Nur der 
Kindergarten Kirchaich musste aus Krankheitsgründen ins 
neue Jahr verschieben. Am Nikolaustag spendete der Eltern-
beirat kleine Päckchen. Und zum Abschluss der Adventszeit 
gab es am 23. Dezember einen Gottesdienst.

Am 22. Dezember 2022 kam Norbert 
Goetz mit seinem Bamberger Schat-
tentheater zu uns an die Schule. Er 
nahm die Kinder mit in das Märchen-
reich: „Das süßeste Brot“.
Die Stille und die Figuren nahmen alle 
Klassen gefangen. Zum Schluss war 
jedem bewusst geworden, wieviel Ar-
beit in einem kleinen Stück Brot steckt. 
Wir danken Herrn Goetz für dieses sehr empfehlenswerte 
Stück.

■■ Schulanmeldung 

Schuljahr 2023/24
Die Schulanmeldung an der Grundschule Oberaurach findet 
wie folgt statt:
Mo., 20.03.2023 
für die Kinder im St. Jakobus Kindergarten Tretzendorf 
Mi., 22.03.2023 
für die Kinder im St. Josef Kindergarten Kirchaich
Fr., 24.03.2023 
für die Kinder im St. Laurentius Kindergarten  
Oberschleichach
Genaue Zeiten werden über die Kindergärten rechtzeitig mit-
geteilt.

Anmeldepflicht für:
• � jedes Kind, das bis zum 30.09.2023 mindestens sechs 

Jahre alt geworden ist
• � jedes im Vorjahr zurückgestellte Kind
Anmeldung auf Antrag:
• � bei Kindern, die nach dem 30.09.2017 geboren sind
• � bei Kindern, die nach dem 31.12.2017 geboren sind, ist 

Voraussetzung für die Schulaufnahme ein positives Gut-
achten des zuständigen staatlichen Schulpsychologen

Wichtig:  Zur Anmeldung mitzubringen sind:
• � das Familienstammbuch oder die Geburtsurkunde des 

Kindes
• � Alleinerziehende und getrennt Lebende werden um die 

Vorlage des Sorgerechtsbeschlusses gebeten
• � die Bestätigung über die ärztliche Untersuchung U 9 und
• � die Teilnahme an der schulärztlichen Untersuchung  

(ggf. über Gesundheitsamt)
• � Nachweis Masernimpfschutz
• � falls zutreffend: schulpsychologisches Gutachten und 

Rückstellungsbescheid 2022/23
• � für Buskinder, ein Foto in Passbildgröße

Kirche (mit Bücherei)

■■ Mitteilungen der Pfarrei Dankenfeld mit 
Kirchaich im Februar 2023

Die aktuelle Gottesdienstordnung finden Sie auf der Home-
page der Pfarreien: pfarreien-priesendorf-dankenfeld.de 
oder auf der Internetseite der Gemeinde unter „Kirchen und 
Pfarrämter“
Termine im Februar:
Seniorentreff im Januar
In Kirchaich:		�  Donnerstag, 2. Februar 2023  

um 14 Uhr Faschingstreiben
Informationen und Anmeldung: Marianne Blenk (Tel. 1472)
oder Adelg. Körber (Tel. 1788)

Frauenfrühstück in Kirchaich – im Fasching!
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen zum Frauen-
frühstück am Mittwoch, den 08.02.2023 um 9.00 Uhr im 
Saal des Ägidiushauses in Kirchaich. Kostüme – erwünscht 
und Gute Laune – Pflicht! Wir freuen uns auf euch! Mog­
gelau!!! Anmeldung bei Adelgunde Körber (Tel. 09549-1788) 
oder bei Margit Gehart (Tel. 09549-7579)

Kirchaich: Kinderkirche am Rosenmontag, 20.02.  
um 14.30 Uhr
Wir laden herzlich ein zu unserer Kinderkirche mitten im 
Fasching am Rosenmontag, 20. Februar um 14.30 Uhr 
in der Kirchaicher Kirche. Alle Kindergarten- und Schul- 
kinder (und ihre Eltern!) sind eingeladen verkleidet und mit 
guter Laune in den kindgerechten Gottesdienst zu kommen. 
Anschließend geht es mit einer turbulenten Faschings­
stunde im Ägidiushaus weiter. Hier erwarten Kinder und  
Eltern Muffins und Krapfen sowie Kaffee und kühle Ge- 
tränke. Bei Faschings- Musik und jeder Menge Spiele stellt 
die gute Laune sich von selbst ein. Seid ihr auch dabei bei 
Kinderkirche und Faschingstreiben?

Ewige Anbetungen in Dankenfeld und Kirchaich 
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Dankenfeld:	 Mittwoch, 22. Februar  	  
		  Betstunden ab 15 Uhr,  
		  18 Uhr AbschlussGD mit Prozession  
		  und Aschenkreuzauflegung
Kirchaich:	 Donnerstag, 23. Februar 
		�  Betstunden ab 15 Uhr,  

18 Uhr AbschlussGD mit Prozession  
und Aschenkreuzauflegung

AusZeit-Gottesdienst am 26.2. um 18.00 Uhr  
in Kirchaich 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Priesendorf: 
Dienstag, Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch von 
16.00 bis 18.00 Uhr
Tel: 09549/981155 Der Anrufbeantworter wird regelmäßig 
abgehört. In dringenden Fällen bitte eine Nachricht und 
Rückruf-Telefonnummer hinterlassen!
email: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de

■■ Mitteilungen der Kath. Öffentl. Bücherei 
Kirchaich im St. Ägidius-Haus

Öffnungszeiten:  
Montag und Donnerstag – jeweils von 16.00 - 18.00 Uhr
Herzliche Einladung an alle – egal welcher Konfession…
Medienbestand: Über 6000 Medien (Bücher, Spiele, Tiptoi, 
CD, DVD,– TONIES)

Kontakt: 
Buecherei-kirchaich@gmx.de oder Tel.nr.: 0151/41489964
Bücherei-Nutzer können sich im Online-Katalog der Büche-
rei „Bibkat-Kirchaich“ umsehen und Medien reservieren oder 
ihre Ausleihe online verlängern. Info und Zugangspasswörter 
erhalten Sie in der Bücherei. 

■■ Kath. Öffentl. Bücherei Oberschleichach, 
Pfr.-Baumann-Str. 20

Öffnungszeiten:  
Mittwoch und Freitag 15 - 16 Uhr und Donnerstag 18 - 19 Uhr

Buchtipp des Monats:
Sabine Neuffer: Das Flüstern der Vergangenheit  
(Ein dramatisches Familiengeheimnis und zwei bewegende 
Frauenschicksale)
Lüneburg 2018. Ein altes Familienfoto stellt das Leben der 
Grafikdesignerin Nell völlig auf den Kopf: Darauf ist sie als 
Baby abgebildet - im Arm einer Unbekannten. Plötzlich er-
wacht ein ungeheuerlicher Verdacht in Nell: Ist es möglich, 
dass sie ihre richtige Mutter nie kennengelernt hat? Bei ihren 
Nachforschungen stößt sie auf eine Spur, die nach Spanien 
weist. Eine emotionale Reise beginnt...
München, in den 60er Jahren. Die junge Elisabeth träumt  
davon, Modeschneiderin zu werden – doch dann wird sie 
ingewollt schwanger, von einem Mann, der sie nicht liebt. 
Muss sie ihren Wunsch nun für immer aufgeben?

■■ Eschenau
29.01.	 10.00 Uhr 	Gottesdienst in Eschenau, Altes Pfarrhaus
12.02.	 10.00 Uhr 	Gottesdienst in Eschenau, Altes Pfarrhaus
26.02.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Eschenau, Altes Pfarrhaus

Veranstaltungskalender

Samstag		 RSV-Faschingsball
04.02.2023		 RSV Unterschleichach

Samstag 		 Faschingsball
04.02.2023		 FFW Trossenfurt-Tretzendorf 

Samstag		 Kinderfasching
11.02.2023		 TSV Oberschleichach 

Samstag 		 Aicher Moggl Büttensitzung
11.02.2023		 Ortskulturring Kirchaich e.V.

Sonntag 		 Aicher Moggl Büttensitzung 
12.02.2023 		 Ortskulturring Kirchaich e.V.

Sonntag		 Kinderfasching im Oberaurach-Zentrum
12.02.2023		 Kindergarten Tretzendorf 

Sonntag		 Kinderfasching
12.02.2023		 FFW Verein Neuschleichach 

Samstag		 Faschingsball
18.02.2023		 SC Trossenfurt-Tretzendorf 

Sonntag		 Faschingszug mit anschl. Faschings-
19.02.2023		 treiben im Oberaurach-Zentrum	
		�  Faschingskomitee Dörfergemeinschaft 

Trossenfurt-Tretzendorf-Hummelmarter 

Montag		 Rosenmontagsball
20.02.2023		 SV Fatschenbrunn 

Dienstag		 Kinderfasching	
21.02.2023		 RSV Unterschleichach 

Dienstag		 Faschingszug in Neuschleichach
21.02.2023		 Althütter Dorfgemeinschaft 

Mittwoch		 Heringsessen 	
22.02.2023		 Schützenverein Oberschleichach 

Mittwoch		 Ewige Anbetung Dankenfeld
22.02.2023		 Pfarrei Dankenfeld 

Donnerstag		 Ewige Anbetung Kirchaich
23.02.2023		 Pfarrgemeinde Kirchaich 

Selbständiger JEMAKO Vertriebspartner Böhnlein
JEMAKO – Das Beste für Ihr sauberes Zuhause

JEMAKO Reinigungs- und Pflegeprodukte für Haushalt und Gewerbe

• Individuelle Beratung
• Zeitsparende  Reinigung
• Überzeugende Sauberkeit
• Beste Qualität – Made in Germany
• Innovative Produkte
• Bewusste Nachhaltigkeit

Mobil: 0170/9651577
Telefon: 09522/7078672

Auch in Facebook – https://www.facebook.com/jemako.boehnlein

Online-Shop: www.jemako-shop.com/boehnlein
Sonnenleite 20, 97483 Eltmann; boehnlein@jemako-mail.com
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Information der Verwaltungen

 ■ Redaktionelle Informationen
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte an 
amtsblatt@eltmann.de
Auskünfte zum jeweiligen Redaktionsschluss und Erschei-
nungstag erhalten Sie unter 09522/899-21. 

Information der Verwaltungen

Der Caritas-Kindergarten  
St. Sebastian Prölsdorf 
sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt

 ■ in Teilzeit für ca. 20-25 Std./Woche 
Kinderpfleger/in (m/w/d)

 ■ und auf Minijob-Basis für ca. 12 Std./Woche 
Reinigungskraft (m/w/d)

Bewerbungen bitte per Post, per Mail oder telefonisch an:
Caritas-Kindergarten St. Sebastian 
Frau Nina Ganter • Halbersdorfer Str. 6  
96181 Rauhenebrach OT Prölsdorf
Email: kiga-proelsdorf@t-online.de • Telefon 09554/211

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Endspurt bei der Abgabe der Grundsteuer-
erklärungen 

Um Fehler beim Ausfüllen der Grundsteuererklärung zu ver-
meiden, hat Frau Maier vom Finanzamt Zeil a. Main mit ASt 
Ebern folgende Tipps für Sie:
•  Nutzen Sie für jedes Grundstück das Aktenzeichen, wel-

ches Sie in der Regel mit dem Informationsschreiben im  
1. Halbjahr mitgeteilt bekommen haben. Für jedes Ak-
tenzeichen ist eine vollständige Grundsteuererklärung  
(Hauptvordruck und Anlage Grundstück bzw. Anlage  
Land- und Forstwirtschaft) abzugeben. 

•  Bei Gebäuden, die ausschließlich zu Wohnzwecken 
genutzt werden, ist keine Nutzfläche anzugeben. Die 
Grundsteuer berechnet sich hier nach der Wohnflächen-
verordnung. Zubehörräume (wie z. B. Kellerräume, Hei-
zungsräume, …) bleiben außer Ansatz. Sie sind beim pri-
vaten Wohnhaus weder Wohnfläche noch Nutzfläche.

•  Bei zu einer Wohneinheit gehörenden Garagen ist in fast 
allen Fällen ein Freibetrag von 50 m² vorgesehen. Für  
Nebengebäude von untergeordneter Bedeutung und in 
unmittelbarer Nähe zur Wohnung, zu der sie gehören, (z. B. 
Gartenhaus) gilt ein Freibetrag von 30 m². Diese Freibe-
träge müssen Sie auf der Anlage Grundstück berücksich-
tigen. Übersteigt jeweils die gesamte Nutzfläche nicht den 
genannten Freibetrag, tragen Sie bitte 0 m² ein.
(Beispiel:  Garage 45 m² → Freibetrag 50 m² → Eintrag 0 m²).

 ■ STADT ELTMANN
Die Stadt Eltmann sucht für den Einsatz  
im städtischen Kindergarten Weisbrunn  
für das dortige Reinigungsteam  
eine engagierte 

Reinigungskraft (m/w/d) 
Die Anstellung ist unbefristet und der Beschäftigungsum-
fang kann sowohl geringfügig (520,– € Basis) ggf. auch  
sozialversicherungspflichtig ausgestaltet werden. 
Voraussetzungen: Sinn für Sauberkeit, Pünktlichkeit, Be-
reitschaft zu selbstständigem Arbeiten, Flexibilität, Leis-
tungsbereitschaft, kollegiales Arbeitsverhalten
Arbeitszeit: etwa 8 Stunden wöchentlich, nachmittags 
Mo. – Do. ab 17.00 Uhr, Fr. ab 15:00 Uhr (4 x wöchentlich)
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre kurze schriftliche Be-
werbung (gerne per mail) an die Stadt Eltmann, Markt - 
platz 1, 97483 Eltmann. Auskünfte erteilt Ihnen gerne  
Herr Kühl (Stadt Eltmann) unter der Telefonnummer 
09522/899-13.

€

€

€

und Werkmaterial, Ausflüge…
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•  Bei Streuobstwiesen, Wiesen- und Waldflurstücken ist 
besonders zu prüfen, ob sie zur Grundsteuer A (Betriebe 
der Land- und Forstwirtschaft) oder zur Grundsteuer B 
(Grundstücke des Grundvermögens) gehören. Auch Privat-
leute können unter die Grundsteuer A fallen (z. B. an einen 
Landwirt verpachtete Wiesen). 

Weitere wichtige Informationen:
1.  Sollten Sie bereits eine fehlerhafte Erklärung abge ge-

ben haben, können Sie gegen die erhaltenen Beschei-
de innerhalb der Frist von einem Monat Ein spruch ein-
legen. Sind aus Ihrer Sicht mehrere Bescheide falsch  
(z. B. Bescheide über die Grundsteueräquivalenzbe-
träge und den Grundsteuermessbetrag), sind gegen 
alle Bescheide jeweils eigene Rechtsbehelfe erforder-
lich. Fällt Ihnen der Fehler erst nach Ablauf der Frist 
auf, müssen Sie dies Ihrem Finanzamt mitteilen und 
wird der Fehler zumindest für die Zukunft korrigiert.

2.  Der ab dem 01.01.2025 zu zahlende Grundsteuer-
betrag ergibt sich erst aus dem Grundsteuerbescheid 
Ihrer Gemeinde, die im Jahr 2024 hierfür ihre Hebe - 
sätze neu festsetzen wird. Deshalb sind Vergleichs-
rechnungen mit den aktuellen Hebesätzen nicht sinn-
voll. 

Wer?
Bis zum 31. Januar 2023 müssen Eigentümerinnen und 
Eigentümer (Stichtag 1. Januar 2022) von Grundstücken 
und Betrieben der Land- und Forstwirtschaft eine Grund-
steuererklärung beim zuständigen Finanzamt abgeben. 
Wie?
Die Grundsteuererklärungen können Sie entweder elekt-
ronisch über ELSTER – Ihr Online Finanzamt unter www.
elster.de oder auf Papier abgeben. Die Vordrucke stehen 
Ihnen im Internet, bei uns im Fi-nanzamt Zeil a. Main mit 
ASt Ebern, Obere Torstraße 9, 97475 Zeil oder bei Ihrer 
Kommune zur Verfügung.
Wo gibt es Hilfe?
Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit vor Ausfüllen der For-
mulare die Video-Ausfüllanleitungen unter www.grund-
steuer.bayern.de – die Videos dauern jeweils nur ca. 15 
Min, die Zeit lohnt sich

 

Für weitergehende Fragen steht Ihnen gerne unsere Hot-
line zur Verfügung.

 

Grundsteuer-Hotline: 089 / 30 70 00 77
Mo – Do: 08:00 – 18:00 Uhr 

Fr: 08:00 – 16:00 Uhr

 ■ ErlebnisRaum Landkreis Haßberge
Ausblick auf das breitgefächerte Kultur- und  
Veranstaltungsangebot im ersten Halbjahr 2023
Der Landkreis Haßberge ist eine lebenswerte, attraktive und 
vielfältige Region, insbesondere in kultureller Hinsicht. Zahl-
reiche Vereine, Bürger und Bürgerinnen engagieren sich, 
veranstalten Feste und machen den Landkreis so zu einem 
reichhaltigen ErlebnisRaum. Von traditionellen Festen wie 
Kirchweihen über moderne Musikevents bis hin zu qualita-
tiv hochwertiger Kunst gibt es im Landkreis im Jahresverlauf 
mehrere hundert Kulturveranstaltungen und -aktivitäten zu 
erleben.
„Unterstützen Sie unsere Vereine und Kulturakteure und be-
suchen Sie die vielseitigen, hochkarätigen Veranstaltungen. 
Genießen Sie Geselligkeit und Kultur und lassen Sie sich von 
der Vielfältigkeit des Landkreises Haßberge inspirieren. Ich 
wünsche Ihnen viel Freude am Kulturgenuss im Landkreis 
Haßberge“, so Landrat Wilhelm Schneider.
Die Broschüre „ErlebnisRaum Landkreis Haßberge“ zeigt 
übersichtlich und chronologisch, welche Kulturevents in  
den nächsten Wochen und Monaten anstehen. Ein Blick 
auf den dazugehörige Webauftritt unter www.erlebnisraum- 
hassberge.de ist ebenfalls empfehlenswert, denn dort sind 
auch kurzfristige Änderungen bzw. neu angesetzte Veran-
staltungen zu finden. Die Online-Plattform bietet zudem auch  
Hinweise auf weitere Freizeitmöglichkeiten im Landkreis  
Haß berge und wird durch eine regelmäßige Bearbeitung  
aktuell gehalten. In der digitalen Version des ErlebnisRaum- 
Kalenders stehen zahlreiche Filterfunktionen zur Verfügung: 
Orts- und Datumsfilter wie auch Kategoriefilter erleichtern 
es, aus der Vielzahl an Veranstaltungen die jeweils passen-
den herauszusuchen.
Die aktuelle Ausgabe der ErlebnisRaum-Broschüre ist ab  
sofort in den Rathäusern, Tou-ristinformationen sowie wei-
teren bekannten öffentlichen Einrichtungen im Landkreis 
Haßberge erhältlich. Die kostenfreien Broschüren können 
zudem bei der Stabstelle Kreisentwicklung angefordert 
werden (E-Mail: kreisentwicklung@hassberge.de; Telefon 
09521/27650).

Die aktuelle Ausgabe der ErlebnisRaum-Broschüre gibt 
einen Ausblick auf das breitgefächerte Kulturangebot im 
Landkreis Haßberge im ersten Halbjahr 2023. Die neue 
Veranstaltungsbroschüre präsentieren (von links):  
Regionalmanagerin Sonja Gerstenkorn, Landrat Wilhelm 
Schneider und Teamassistentin Catherine Büttner.
 Foto: Landratsamt Haßberge
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 ■ Es bleibt alles beim „Alten“
Stabsübergabe bei den Aktivsenioren im Landkreis  
Haßberge: Hubert Zinkl löst Walter Klein ab
Seit rund drei Jahrzehnten sind die „Aktivsenioren“ im Land-
kreis aktiv. Bei dieser „Seniorengruppe“, zu der selbstver-
ständlich Frauen und Männer gehören, handelt es sich nicht 
um eine rüstige Rentnergruppe, die gemeinsam privaten 
Freizeitaktivitäten nachgeht – im Gegenteil: die „Aktivsenio-
ren“ sind ein eingetragener Verein, der es sich zur Aufgabe 
gemacht hat, Existenzgründern, kleinere und mittlere Un-
ternehmen (KMU) und gemeinnützige Organisationen bei 
betriebswirtschaftlichen Aufgaben zu beraten und zu unter-
stützen. Die Aktivsenioren sehen sich als “Sparringspartner”, 
die helfen, neue Lösungen zu schaffen und Krisen zu bewäl-
tigen. V.a. die Existenzgründer unterstützen sie dabei, ein 
Geschäftskonzept und den hierzu notwendige Businessplan 
zu entwickeln, zu optimieren und umzusetzen. Der über 450 
Mitglieder umfassende Verein setzt sich aus ehemaligen 
Führungskräften, Unternehmern und Freiberuflern aus allen 
Branchen zusammen, die allesamt ihr über die Jahre erwor-
benes Knowhow, ihre fachliche Kompetenz und ihre beruf-
liche Erfahrung an die Klienten weiter geben.
Schon seit Jahrzehnten im Landkreis etabliert
Auf die wertvollen Dienste des Vereins greift man im Landkreis 
bereits viele Jahre zurück. Der damalige Wirtschafts förderer 
Helmut Hey hatte im Rahmen der Existenzgründer initiative 
p-e-p Beratertage der Aktivsenioren im Landratsamt organi-
siert und den Existenzgründern angeboten, das Expertenwis-
sen quasi vor Ort in Anspruch zu nehmen. Auch sein Nachfolger 
Michael Brehm baut seit nunmehr 12 Jahren auf die Aktivse-
nioren. „Gerade weil die Gründerzahlen in den letzten Jahren 
zurückgegangen sind und deswegen gar keine Existenzgrün-
derseminare mehr angeboten werden, ist es umso wichtiger, 
den wenigen Gründungswilligen mit noch mehr Rat und Tat  
vor Ort zur Seite zu stehen“, so Wirtschaftsförderer Brehm. 
Walter Klein übergibt sein Amt an Hubert Zinkl
Seit 2012 hatte der aus Theres stammende Aktivsenior Wal-
ter Klein die zehn jährlichen Beratertage am Landratsamt 
abgehalten. „Eine lange Zeit, eine schöne Zeit mit vielen in-
teressanten Gründerpersönlichkeiten und Geschäftsideen“, 
stellt Klein rückblickend auf seine Tätigkeit fest. Rund 60 bis 
70 Beratungen hat der ehemalige kaufmännische Leiter der 
TBG Mainfranken im Auftrag des Landkreises durchgeführt. 

Steckbrief Hubert Zinkl
Jahrgang 1959, geboren in Oberviechtach
Gelernter Bankkaufmann, Abteilungsleiter für Kreditkunden in 
Oberviechtach. Seit 1999 Vorstand der VR Bank Gerolzhofen 

 ■ Das Bayernkolleg  
Schweinfurt

Erst Ausbildung, dann Abitur  
nachholen 
Ihr Job ist nicht mehr der richtige für Sie oder Sie möchten in 
einem Beruf arbeiten, der ein Abitur erfordert? Dann könnte 
das Bayernkolleg die Lösung sein:
Am Bayernkolleg Schweinfurt, einem staatlichen Gymna-
sium des zweiten Bildungswegs, können Sie mit einem 
mittleren Schulabschluss innerhalb von drei Jahren (ohne 
mittleren Bildungsabschluss in vier Jahren) Ihre Allgemeine 
Hochschulreife erlangen. Wir unterrichten in kleinen Klas-
sen, es erfolgt keine Einteilung in Zweige. Mit dem Abitur 
können Sie dann an allen Universitäten und Hochschulen je-
des Fach studieren, ganz genauso wie jeder Abiturient bzw. 
jede Abiturientin von einem „normalen“ Gymnasium. Da das 
Bayernkolleg eine staatliche Schule ist, ist der Schulbesuch 
kostenlos. In den meisten Fällen bekommen Sie sogar mo-
natlich durch das BAföG finanzielle Unterstützung, die nicht 
zurückbezahlt werden muss.
Welche Voraussetzungen müssen Sie mitbringen? Sie müs-
sen mindestens 18 Jahre alt sein (im Vorkurs 17 Jahre) und 
bereits einer beruflichen Tätigkeit nachgegangen sein. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann schauen Sie 
doch bei uns vorbei und informieren Sie sich: entweder auf 
unserer Homepage www.bayernkolleg-sw.de, bei Instagram 
@bayernkolleg.schweinfurt oder vor Ort während unseres  
Infotages am Freitag, den 3. Februar 2023, um 18:00 Uhr. 
Gerne können Sie auch telefonisch oder per Mail ein indivi-
duelles Beratungsgespräch mit der Schulleitung vereinbaren. 
Bayernkolleg Schweinfurt 
Florian-Geyer-Str. 13, 97421 Schweinfurt 
Tel.: 09721/475930, Mail: office@bayernkolleg-sw.de

Schulnachrichten

 ■ Informationsveranstaltung zu Ausbildungen 
der Berufsfachulen des DEB in Bamberg 

Die staatlich anerkannten Berufs-
fachschulen des Deutschen Er - 
wachsenen-Bildungswerks (DEB) 
in Bamberg bieten allen Interes-
sierten am 2. Februar 2023 einen Einblick in verschie dene 
Ausbildungsmöglichkeiten im Gesundheits- und Sozialbe-
reich. Es gibt die Möglichkeit die Ausbildungen Ergothe-
rapeut (m/w/d), Physiotherapeut (m/w/d), sowie Pharmazeu-
tisch-technischer Assistent (PTA) (m/w/d) kennenzulernen. 
Die Informationsveranstaltung findet von 15:00 Uhr bis 
16:00 Uhr in der Dürrwächterstraße 29 statt. Die jeweiligen 
Schulleitungen stellen die verschiedenen Ausbildungen vor 
und informieren über Zugangsvoraussetzungen und Be-
werbungsverfahren, Ausbildungsinhalte des theoretischen 
und praktischen Unterrichts, Tätigkeitsfelder und berufliche 
Perspektiven. Anschließend haben die Teilnehmenden die 
Möglichkeit persönliche Fragen zu stellen und die Unter-
richtsräume, Praxisräume und Labore durch eine Schulhaus-
führung kennenzulernen. 
Bewerbungen werden durchgängig angenommen und kön-
nen auch an der Infoveranstaltung abgegeben werden.

Landrat Wilhelm Schneider (links) bei der Verabschiedung 
des bisherigen Regionalbeauftragten Walter Klein  
(2. von links) bzw. Einführung des Nachfolgers Hubert Zinkl,  
zusammen mit Wirtschaftsförderer Michael Brehm (rechts). 
Foto: Landratsamt Haßberge
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 ■ Es bleibt alles beim „Alten“
Stabsübergabe bei den Aktivsenioren im Landkreis  
Haßberge: Hubert Zinkl löst Walter Klein ab
Seit rund drei Jahrzehnten sind die „Aktivsenioren“ im Land-
kreis aktiv. Bei dieser „Seniorengruppe“, zu der selbstver-
ständlich Frauen und Männer gehören, handelt es sich nicht 
um eine rüstige Rentnergruppe, die gemeinsam privaten 
Freizeitaktivitäten nachgeht – im Gegenteil: die „Aktivsenio-
ren“ sind ein eingetragener Verein, der es sich zur Aufgabe 
gemacht hat, Existenzgründern, kleinere und mittlere Un-
ternehmen (KMU) und gemeinnützige Organisationen bei 
betriebswirtschaftlichen Aufgaben zu beraten und zu unter-
stützen. Die Aktivsenioren sehen sich als “Sparringspartner”, 
die helfen, neue Lösungen zu schaffen und Krisen zu bewäl-
tigen. V.a. die Existenzgründer unterstützen sie dabei, ein 
Geschäftskonzept und den hierzu notwendige Businessplan 
zu entwickeln, zu optimieren und umzusetzen. Der über 450 
Mitglieder umfassende Verein setzt sich aus ehemaligen 
Führungskräften, Unternehmern und Freiberuflern aus allen 
Branchen zusammen, die allesamt ihr über die Jahre erwor-
benes Knowhow, ihre fachliche Kompetenz und ihre beruf-
liche Erfahrung an die Klienten weiter geben.
Schon seit Jahrzehnten im Landkreis etabliert
Auf die wertvollen Dienste des Vereins greift man im Landkreis 
bereits viele Jahre zurück. Der damalige Wirtschafts förderer 
Helmut Hey hatte im Rahmen der Existenzgründer initiative 
p-e-p Beratertage der Aktivsenioren im Landratsamt organi-
siert und den Existenzgründern angeboten, das Expertenwis-
sen quasi vor Ort in Anspruch zu nehmen. Auch sein Nachfolger 
Michael Brehm baut seit nunmehr 12 Jahren auf die Aktivse-
nioren. „Gerade weil die Gründerzahlen in den letzten Jahren 
zurückgegangen sind und deswegen gar keine Existenzgrün-
derseminare mehr angeboten werden, ist es umso wichtiger, 
den wenigen Gründungswilligen mit noch mehr Rat und Tat  
vor Ort zur Seite zu stehen“, so Wirtschaftsförderer Brehm. 
Walter Klein übergibt sein Amt an Hubert Zinkl
Seit 2012 hatte der aus Theres stammende Aktivsenior Wal-
ter Klein die zehn jährlichen Beratertage am Landratsamt 
abgehalten. „Eine lange Zeit, eine schöne Zeit mit vielen in-
teressanten Gründerpersönlichkeiten und Geschäftsideen“, 
stellt Klein rückblickend auf seine Tätigkeit fest. Rund 60 bis 
70 Beratungen hat der ehemalige kaufmännische Leiter der 
TBG Mainfranken im Auftrag des Landkreises durchgeführt. 

Steckbrief Hubert Zinkl
Jahrgang 1959, geboren in Oberviechtach
Gelernter Bankkaufmann, Abteilungsleiter für Kreditkunden in 
Oberviechtach. Seit 1999 Vorstand der VR Bank Gerolzhofen 

 ■ Das Bayernkolleg  
Schweinfurt

Erst Ausbildung, dann Abitur  
nachholen 
Ihr Job ist nicht mehr der richtige für Sie oder Sie möchten in 
einem Beruf arbeiten, der ein Abitur erfordert? Dann könnte 
das Bayernkolleg die Lösung sein:
Am Bayernkolleg Schweinfurt, einem staatlichen Gymna-
sium des zweiten Bildungswegs, können Sie mit einem 
mittleren Schulabschluss innerhalb von drei Jahren (ohne 
mittleren Bildungsabschluss in vier Jahren) Ihre Allgemeine 
Hochschulreife erlangen. Wir unterrichten in kleinen Klas-
sen, es erfolgt keine Einteilung in Zweige. Mit dem Abitur 
können Sie dann an allen Universitäten und Hochschulen je-
des Fach studieren, ganz genauso wie jeder Abiturient bzw. 
jede Abiturientin von einem „normalen“ Gymnasium. Da das 
Bayernkolleg eine staatliche Schule ist, ist der Schulbesuch 
kostenlos. In den meisten Fällen bekommen Sie sogar mo-
natlich durch das BAföG finanzielle Unterstützung, die nicht 
zurückbezahlt werden muss.
Welche Voraussetzungen müssen Sie mitbringen? Sie müs-
sen mindestens 18 Jahre alt sein (im Vorkurs 17 Jahre) und 
bereits einer beruflichen Tätigkeit nachgegangen sein. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann schauen Sie 
doch bei uns vorbei und informieren Sie sich: entweder auf 
unserer Homepage www.bayernkolleg-sw.de, bei Instagram 
@bayernkolleg.schweinfurt oder vor Ort während unseres  
Infotages am Freitag, den 3. Februar 2023, um 18:00 Uhr. 
Gerne können Sie auch telefonisch oder per Mail ein indivi-
duelles Beratungsgespräch mit der Schulleitung vereinbaren. 
Bayernkolleg Schweinfurt 
Florian-Geyer-Str. 13, 97421 Schweinfurt 
Tel.: 09721/475930, Mail: office@bayernkolleg-sw.de

Schulnachrichten

 ■ Informationsveranstaltung zu Ausbildungen 
der Berufsfachulen des DEB in Bamberg 

Die staatlich anerkannten Berufs-
fachschulen des Deutschen Er - 
wachsenen-Bildungswerks (DEB) 
in Bamberg bieten allen Interes-
sierten am 2. Februar 2023 einen Einblick in verschie dene 
Ausbildungsmöglichkeiten im Gesundheits- und Sozialbe-
reich. Es gibt die Möglichkeit die Ausbildungen Ergothe-
rapeut (m/w/d), Physiotherapeut (m/w/d), sowie Pharmazeu-
tisch-technischer Assistent (PTA) (m/w/d) kennenzulernen. 
Die Informationsveranstaltung findet von 15:00 Uhr bis 
16:00 Uhr in der Dürrwächterstraße 29 statt. Die jeweiligen 
Schulleitungen stellen die verschiedenen Ausbildungen vor 
und informieren über Zugangsvoraussetzungen und Be-
werbungsverfahren, Ausbildungsinhalte des theoretischen 
und praktischen Unterrichts, Tätigkeitsfelder und berufliche 
Perspektiven. Anschließend haben die Teilnehmenden die 
Möglichkeit persönliche Fragen zu stellen und die Unter-
richtsräume, Praxisräume und Labore durch eine Schulhaus-
führung kennenzulernen. 
Bewerbungen werden durchgängig angenommen und kön-
nen auch an der Infoveranstaltung abgegeben werden.

Landrat Wilhelm Schneider (links) bei der Verabschiedung 
des bisherigen Regionalbeauftragten Walter Klein  
(2. von links) bzw. Einführung des Nachfolgers Hubert Zinkl,  
zusammen mit Wirtschaftsförderer Michael Brehm (rechts). 
Foto: Landratsamt Haßberge

WEITERE INFORMATIONEN ZU
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Ergotherapie
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Physiotherapie
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für pharmazeutisch- 
technische Assistenten
DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK
Dürrwächterstraße 29, 96052 Bamberg  
Tel.: 0951/915 55-600, E-Mail: bfs-bamberg@deb-gruppe.org

Umweltecke

 ■ UBIZ
Lichtimmissionen, Artenschutz und Bürgerbelange
In Kooperation mit Naturpark Steigerwald.
Sabine Frank
Di., 07.02.23, 19.00 - 21.00 Uhr, digital, kostenfrei, Spende 
willkommen

Obstbaumbestände wieder in Form bringen
Mitzubringen: Baumschere und -säge (evtl. mit Teleskop-
auszug), Arbeitshandschuhe
Eckhard Maurer
Sa., 11.02.23, 13.00 - 17.00 Uhr, Zeil, € 15,00

Bienenwachstücher & -beutel
In Kooperation mit dem Mehrgenerationenhaus und der  
vhs Aidhausen.
Mitzubringen: Gummihandschuhe, Baumwollstoffe, gewa-
schen und gebügelt (Sinnvolles Upcycling: altes Hemd, Bett-
wäsche oder Reste aus der persönlichen Stoffkiste verwen-
den), Stoff- und Zackenschere, wenn vorhanden.
Silke Deuber
Sa., 11.02.23, 14.00 - 17.00 Uhr, Aidhausen,Happertshausen, 
alte Schmiede, € 22,00 zzgl. € 6,00 Materialkosten

Obstbaumschnitt
In Kooperation mit der vhs Breitbrunn.
Mitzubringen: Baumschere und -säge, Arbeitshandschuhe
Edgar Brohm
Sa., 18.02.23, 14.00 - 17.00 Uhr, Gemeindezentrum,  
Lußberger Weg 3, 96151 Breitbrunn, € 15,00

Upcycling Gärtnern für Kinder
Geeignet von 9 - 12 Jahren.
Inka Volk
Do., 23.02.23, 10.00 - 12.00 Uhr
Oberschleichach/ UBiZ EG, € 10,00 zzgl. € 5,00 Material-
kosten

Obstbaumschnitt
Mitzubringen: Baumschere und -säge, Arbeitshandschuhe
Edgar Brohm
Fr., 24.02.23, 14.00 - 17.00 Uhr, Oberaurach, € 15,00

Saatguttag
In Kooperation mit der Kreisfachberatung für Gartenbau 
und Landespflege Landkreis Haßberge.
Sonntag, 26.02.2023, 10:00 - 16:00 Uhr, kostenfrei
Ort: UBiZ Oberschleichach
Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erfor-
derlich! 

UmweltBildungsZentrum Oberschleichach
Pfarrer-Baumann-Str. 17 
97514 Oberaurach
Tel.: 09529/9222-0, Fax: 9222-50
info@ubiz.de oder online www.ubiz.de 

Vereine und Verbände

 ■ Haßberge Spieletage finden im März  
in Oberaurach statt

Vier Tage voller Spiel, Spaß und Spannung im Oberaurach-
zentrum in Trossenfurt
Der Kreisjugendring Haßberge (KJR) veranstaltet vom 02. bis 
05.03.2023 gemeinsam mit der Gemeinde Oberaurach die 
„11. Haßberger Spieletage“ in Trossenfurt im Oberaurach-
zentrum.
Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren. Corona-
bedingt wurde das 10. Jubiläum der Spieletage im Herbst in 
Hofheim gefeiert. Die nächsten Spieletage sollen nun aber 
wieder traditionell im Frühjahr stattfinden. Über 1.200 Klas-
siker, brandneue, aber auch ältere, unbekannte Brett- und 
Kartenspiele laden Groß und Klein zum gemeinsamen Spie-
len ein. Veranstalter des Spieleevents für die ganze Familie 
sind der KJR Haßberge und die Gemeinde Oberaurach. Als 
Kooperationspartner wirken der BDKJ Haßberge, das UBIZ 
und das Kreisjugendamt Haßberge mit. Der Eintritt ist wie 
immer kostenfrei!
Der Flyer mit allen Informationen zum Programm der 11. 
Haßberger Spieletage erscheint Ende Januar 2023. 
Zur Ergänzung seines bestehenden „Spielerklärer:innen- 
Teams“ sucht der KJR Haßberge auch 2023 wieder motivierte 
Ehrenamtliche, die gerne spielen, neue Brett- oder Karten-
spiele lernen wollen und den Gästen den Einstieg in aktuelle  
und beliebte Spiele erleichtern. Der Einsatz muss nicht die 
kompletten vier Tage über erfolgen, auch einzelne Tage oder 
Stunden sind möglich. Wer Lust hat, bei den „Haßberge 
Spieletagen“ gegen eine kleine Aufwandsentschädigung zu 
unterstützen oder Fragen hat, schreibt eine kurze Mail an 
spieletage@kjr-has.de. 
Kontakt: Kreisjugendring Haßberge, Promenade 5, 97437 
Haßfurt, Telefon 09521/951685, E-Mail: spieletage@kjr-has.de

(v.l.n.r.) Benjamin Gerschütz (KJR-Vorstandsmitglied, 
Ressort „Spieletage“), Thomas Sechser (Bürgermeister 
Gemeinde Oberaurach), Thomas Wagenhäuser (KJR- 
Vorsitzender), Eva Pfeil (KJR-Geschäftsführerin) und 
Wolfgang Winter (KJR-Vorstandsmitglied, Ressort „Spiele- 
tage“) freuen sich schon auf die von 2. bis 5. März 2023 
im Steigerwald stattfindenden 11. Haßberger Spieletage!
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Folgende Leistungen sind im 
genannten Mitgliedsbeitrag 
enthalten:
-  Erstellung der Einkommensteuerer-

klärung
- Berechnung der Steuererstattung
-  Einreichen der Steuererklärung 

beim Finanzamt
-  Erledigung des Schriftverkehrs mit 

dem Finanzamt
-  Beantwortung von Rückfragen 

seitens des Finanzamtes
-  Überprüfung Ihres Steuerbeschei-

des
-  Bei Bedarf Einlegen eines Einspruchs
- Ganzjährige steuerliche Beratung

WICHTIG: Aus jahrelanger Erfahrung 
wissen wir, dass für zahlreiche Steuer-
pflichtige der Schriftverkehr mit dem 
Finanzamt eine große Belastung dar-
stellt. Viele Steuerpflichtige verzichten 
vorzugsweise auf weitere Steuererstat-
tungen, weil Ihnen die Geduld und 
Zeit für langwierige und umfangreiche 
Einspruchsverfahren fehlt.
Gerne würden wir Ihnen unter die Ar-
me greifen. Werden Sie Mitglied – wir 
erledigen den Rest!

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!
Beratungsstellenleiter: Harald Schmittwolf 
Mitarbeiter: Barbara Dreja,  
Renate Zettelmeier 
Tel.: 09522 / 30436400  
Mo. – Do. von 09.00  – 17.00 Uhr 
Fr. von 09.00  – 13.00 Uhr 
Altbayerischer Lohnsteuerhilfeverein e. V.  
97514 Oberaurach 
www.schmittwolf.altbayerischer.de

Termine nach telefonischer  
Vereinbarung

Oberaurach – Haben Sie schon von 
uns gehört? Falls nicht, freuen wir uns, 
Ihnen heute unser Unternehmen, so-
wie unsere Leistungen vorzustellen:

Der Altbayerische Lohnsteuerhilfever-
ein e. V. ist ein bundesweit tätiger Ver-
ein, welcher sich als  Ziel gesetzt hat, 
Arbeitnehmer in steuerlichen Fragen 
optimal zu beraten.

Wir bieten Ihnen unser steuerliches 
Fachwissen, sowie auch einen kompe-
tenten, kunden-freundlichen Service.

Gerne würde wir Sie persönlich über-
zeugen:

Wir erstellen, im Rahmen einer Mit-
gliedschaft, die Einkommensteuer-
erklärung für Arbeitnehmer, Beamte 
und Rentner mit ausschließlich Ein-
künften aus nichtselbstständiger Tä-
tigkeit. Ebenfalls beraten wir Mitglie-
der bei Einkünften aus Vermietung, 
Spekulationsgeschäften und bei Ka-
pitalerträgen, jedoch dürfen die Ein-
nahmen hieraus insgesamt 18.000,-   
bzw. bei Ehegatten 36.000,-  im Jahr 
nicht übersteigen.

Im Rahmen dieser Mitgliedschaft zah - 
len Sie einmal pro Jahr einen Mit-
gliedsbeitrag, welcher sich nach Ihren 
Einnahmen richtet. 

Genießen Sie Ihre Freizeit
– wir erstellen Ihre Steuererklärung!!!

BAUSTOFFE
STRETZ

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir einen engagierten

LKW-Fahrer (m/w/d)

Ihre Qualifikationen:
   Führerschein Klasse CE
   Verantwortungsbewusstsein
   Zuverlässigkeit

Wir bieten:
   Einen sicheren Arbeitsplatz
   in einem etablierten Unternehmen
   Gute Bezahlung

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Fa. Stretz Baustoffe GmbH
Schindelsee 19 - 96181 Rauhenebrach

f.stretz@stretz-baustoffe.de  |  09549 98851-0

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de

ZEIT UND RAUM FÜR TRAUER UND ABSCHIED

Inhaber: Matthias Pfaff · Brühlweg 14 · 97475 Zeil am Main 
Tag und Nacht für Sie erreichbar – Telefon: 09524 229

Den letzten Weg 
  nach eigenen Wünschen planen
Bestattungsvorsorge bedeutet  ... selbst zu bestimmen

 ... Notwendiges zu regeln

 ... Verantwortung zu übernehmen

 ... Angehörige zu entlasten

Wir beraten Sie gerne ausführlich und persönlich über dieses Thema

und bieten Ihnen umfangreiches Informationsmaterial zum Mitnehmen.

Brennholz
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 

frei Haus geliefert, Preis auf Anfrage.

MS-Forstservice-holzhandel
Tel. 09522-707561 o. 0172 7511442

Fabian Stappenbacher · www.finklar-gmbh.de · Tel: (09721) 298240 · Mobil: (0151) 19381022

Finanzen mit Klartext!  
Ein ganzes Team freut sich auf dich …

Dein Partner für  
#Geldanlage #Finanzierung #Immobilien
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KÜCHEN
AB WERK
Realisieren Sie sich Ihre exklusive Traumküche 
zu Werkskonditionen. Beratung, Planung und 
Verkauf in unserer großen Werksausstellung.

Öffnungszeiten: 
MO–FR von 13:00–18:00 Uhr
Individuelle Terminvereinbarung (09524) 91206

Obere Altach 1 · 97475 Zeil am Main 
info@allmilmoe.de · www.allmilmoe.de

AZ-allmilmoe_144x90mm_201029.indd   1 29.10.20   12:04

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

✁

Viele Menschen empfinden es als beruhigend im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten
einen Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge zu treffen .Weiter besteht oft der Wunsch
eine Trauerfeier individuell gestalten zu können. Lernen Sie unverbindlich dieses würdevolle
Bestattungs-Konzept im naturbelassenen Wald, in dem die Grabpflege die Natur übernimmt,
bei einer kostenlosen Führung kennen. Individuelle Führungstermine gerne nach Absprache.
Ausfahrt A 70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres und Buch.
Nur 4 km von der A 70. Gelände sehr gut begehbar.

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

www.ruheforst-maintal.de · info@ruheforst-maintal.de · Tel. 09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden ist den 
meisten Menschen wichtig, im RuheForst Maintal in 
Theres gibt es diese Möglichkeit auch über den Tod 
hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen aber 
auch zarte junge Bäume stehen als Ruhebiotope zur 
Verfügung. Man unterscheidet das Gemeinschafts-
biotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt 
werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop,
an dem alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Vertrags-
nachfolger zu bestimmen, so dass auch in ferner Zu-
kunft noch die restlichen freien Grabplätze vergeben 
werden können.
Die Gemeinde Theres ist Träger des RuheForstes 
und sichert den Fortbestand eines jeden einzelnen

Grabplatzes bis ins Jahr 2114. Jeder Platz wird nur 
ein einziges Mal belegt. Viele Menschen kommen 
in den RuheForst um sich bereits zu Lebzeiten als 
Vorsorge einen Baum oder Platz zu sichern, um ihre 
Angehörigen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, jedoch sind 
eine Moosabdeckung und einzelne Blumenköpfe auf 
der Grabstelle zugelassen. Die Verabschiedung kann 
völlig individuell und würdevoll gestaltet werden, ent-
weder am wunderschönen Andachtsplatz unter einer 
Baumkathedrale oder auch direkt am Grab.
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden Worten 
eines Trauerredners oder von Familienmitgliedern 
gestaltet hat ein jeder die Möglichkeit, den Abschied 
ganz persönlich zu halten.

Ab 18.11. finden Führungen nur noch 14 tägig zu folgenden Terminen statt:
18.11.18, 2.12.18, 16.12.18, 30.12.18, 13.1.19, 27.1.19, 10.2.19, 24.2.19

✁

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Führungen bis 13. November 
jeden Sonntag 

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2022/2023
20. November, 4. und 18. Dezember, 
8. und 22. Januar, 5. und 19. Februar

Ab 5. März 2023 wieder wöchentlich.

Die Führungen finden bei jedem Wetter ab 
dem RuheForst-Parkplatz jeweils um 14 Uhr statt.

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Tel. 09521-618885

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden, ist den meisten Menschen wichtig. Im RuheForst® Maintal in Theres gibt es diese Möglichkeit 
auch über den Tod hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen, aber auch zarte junge Bäume, stehen als Ruhebiotope zur Verfügung. Man 
unterscheidet das Gemeinschaftsbiotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop, an dem 
alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Ver-
tragsnachfolger zu bestimmen, so dass auch in 
ferner Zukunft noch die restlichen freien Grab-
plätze vergeben werden können.
Die Gemeinde Theres ist der Träger des Ru-
heForstes und sichert den Fortbestand eines 
jeden einzelnen Grabplatzes bis ins Jahr 2114. 
Jeder Platz wird nur ein einziges Mal belegt. 
Viele Menschen kommen in den RuheForst, 
um sich bereits zu Lebzeiten als Vorsorge einen 
Baum oder Platz zu sichern, um Ihre Angehöri-
gen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, je-
doch sind eine Moosabdeckung und einzelne 
Blumenköpfe auf der Grabstelle zugelassen. 
Die Verabschiedung kann völlig individuell 
und würdevoll gestaltet werden, entweder 
am wunderschönen Andachtsplatz unter ein-
er Baumkathedrale oder auch direkt am Grab. 
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden 
Worten eines Trauerredners oder von Familien-
mitgliedern gestaltet, hat ein jeder die Möglich-
keit, den Abschied ganz persönlich zu halten.

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Führungen bis 13. November 
jeden Sonntag 

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2022/2023
20. November, 4. und 18. Dezember, 
8. und 22. Januar, 5. und 19. Februar

Ab 5. März 2023 wieder wöchentlich.

Die Führungen finden bei jedem Wetter ab 
dem RuheForst-Parkplatz jeweils um 14 Uhr statt.

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Tel. 09521-618885

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

RLL BIKES Der Radladen in Eltmann

Alles rund ums Fahrrad 
Fahrräder & E-Bikes 
Zubehör 
Reparaturen & Umbauten 
Fahrradträger Verkauf & Verleih

www.rll-bikes.de
Mail: rll-bikes@online.de
97483 Eltmann, Bambergerstr. 6
Tel. 0 95 22 - 280 82 39

Bestattungen 
Hohensee&  Metzner

Ihr Bestatter für Oberaurach und Umgebung

09522-350

info@hohensee-bestattungen.de
www.hohensee-bestattungen.de



Telefunkenstraße 9a  •  97475 Zeil am Main  •  Tel. 09524 / 6358  •  www.budoakademie-zeil.de

BUDO  AKADEMIE  ZEIL
Karate Do
Kampfkunst und Selbstverteidigung 
für Kinder ab 5 Jahren, Jugend, Erwachsene 
und Späteinsteiger ab 50+
Kinder in Bewegung
Motorische Früherziehung ab 3 Jahren
Hatha Yoga
Yoga für Jugend und Erwachsene
Shi Zen Tai
Atem- und Bewegungsschule
Zazen
Zen Meditation

Schule für asiatische Kampfkunst, Bewegungslehre und Meditation

BUDO  AKADEMIE  ZEIL
Schule für asiatische Kampfkunst, Bewegungslehre und Meditation

Telefunkenstraße 9a · 97475 Zeil am Main · Tel. 09524 / 6358 
www.budoakademie-zeil.de

Telefunkenstraße 9a  •  97475 Zeil am Main  •  Tel. 09524 / 6358  •  www.budoakademie-zeil.de
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und Späteinsteiger ab 50+
Kinder in Bewegung
Motorische Früherziehung ab 3 Jahren
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Yoga für Jugend und Erwachsene
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Atem- und Bewegungsschule
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Schule für asiatische Kampfkunst, Bewegungslehre und Meditation

Telefunkenstraße 9a  •  97475 Zeil am Main  •  Tel. 09524 / 6358  •  www.budoakademie-zeil.de

BUDO  AKADEMIE  ZEIL

Karate Do
Kampfkunst und Selbstverteidigung 
für Kinder ab 5 Jahren, Jugend, Erwachsene 
und Späteinsteiger ab 50+
Hatha Yoga
Yoga für Jugend und Erwachsene
Shi Zen Tai
Atem- und Bewegungsschule
Zazen
Zen Meditation

Schule für asiatische Kampfkunst, Bewegungslehre und Meditation
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Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de

ausbildung@dennert.de

Scan me!

+ Tablet

07-2022-013-KG-Azubi-Anzeige-gewerbliche-Viereth-190x125-DR.indd   1 22.11.22   10:32

Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910


	Bambergerstrasse 20

97514 Oberaurach/Kirchaich
 Tel.: 

09549 – 392
 
natursteineheil@gmx.de

www.natursteine-heil.de





Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte

Then
Bestattungen

www.bestattungen-then.de
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Ausbildung in ALLEN Führerscheinklassen 
Unterricht: Montag von 18:30 – 20:45 Uhr 

Priesendorf – Hauptstraße 8 – Musikhaus 
09503-502966         service@fs-schmitt.de 

Metzgerei Johannes Basel
Angebote Februar 2023
100 g Bauernbratwürste grob 0,99 €
100 g Gelbwurst im Ring 1,19 €
1 kg Hackfleisch „gemischt” 8,95 €
1 kg Schweinekammbraten ohne Knochen 7,95 €

Kesselfleisch am Donnerstag, den 02.02.2023 und 
16.02.2023, ab 10 Uhr
gekochte Knöchli am Donnerstag, den 09.02.2023  
und 23.02.2023
Donnerstag ab 10 Uhr kesselfrische Fleischwurst

Vorbestellungen bitte unter 0160/2203793

Brunnenstraße 8 · 97483 Eltmann · Telefon 09522/1080
Öffnungszeiten 

DO: 8 - 13 Uhr · FR: 8 - 13 Uhr · SA: 8 - 12  Uhr

Regional, seit über  
160 Jahren in Eltmann

Bonus für E-Autos
CO2-freies Fahren wird nun extra belohnt!
Sie sind Stromkunde bei der ÜZ Main-
franken und fahren ein reinelektrisches 
Fahrzeug? Dann registrieren Sie sich bei 
uns und erhalten Sie für das Jahr 2023 
einen Bonus in Höhe von bis zu 350 €!

JETZT REGISTRIEREN!

www.uez.de/e-auto-bonus

2023 bis

350€

TEILZEIT oder MINIJOB 
auf Basis von € 520,00 m,w,d

frankenpools.de

Wir suchen Teilzeitkraft für Lager- und sonstige Tätigkeiten
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Personalsachbearbeiter (m/w/d)

auf 520,-€-Basis

Wir suchen

Interesse? Ruft uns an!
09524 - 8338 0

Industriestraße 6 · 97522 Sand am Main

Schriftliche Bewerbungen an:
job@krines-online.de

VEREINT  
FORM UND  
FUNKTION

Küchenstudio  
Hofmann e.K. 
 
Seelohe 21
97478 Knetzgau
Tel. 09527 9508-62 www.kuechen-hofmann.de

www.schunder-bestattungen.de

96181 Prölsdorf
Rothstraße 7 • Tel. 0 95 54 - 12 12

03_Gemeindeblatt-Anzeige_Schunder_189x50mm_Musterstadt.indd   9 13.11.18   09:19

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

 40 Jahre

Öffnungszeiten:  
täglich ab 16.00 Uhr 
Di. und Do. Ruhetag

Ihre Brauerei Roppelt 
Tel. 09522/1840

04./05.02.  Fischwochenende mit 

Karpfen und Forellen

10./11.02.	 	Pfefferhähnchen	+	Pinsa

18./19.02.  Fischwochenende mit 

Karpfen und Forellen

Gasthaus & Brauerei Roppelt • An der Steige 2, 97514 Trossenfurt

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0
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€ 4.49
Eichenzeller Quelle  12 x 1 l PET 
Spritzig, Medium, sanft, naturell + Pfand 3,30 €

Angebot Februar 2023

        Öffnungszeiten:  Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr
    Montag geschlossen  Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr
Winteröffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr
 Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop -

Angebote November 2018

   e 13.99
22 x 0,5 l BV
+ Pfand 4,80 e

Verleih von
• Ausschankwagen
• Kühlwagen
• Garnituren
• Hüpfburg
• Partyzelte (6 x 5 m und 12 x 5 m)

Eckert
Rathausstraße 31

Trossenfurt-Tretzendorf - Tel. 09522 304488

   e 12.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3.26 e
Lager

   e 2.99
12 x 1,0 l  PET 

+ Pfand 3,30 e

   e 3.49
12 x 0,75 l PET

+ Pfand 3,30 e

+ 2 Fl. gratis

Medium 

+ 2 Fl. gratis

Orange
Zitrone

Bockbiere
verschiedener Brauereien 
vorrätig

Angebote Februar 2019

€ 14.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3,26 €

€ 0,50
GÜNSTIGER!

Öffnungszeiten:  Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr 
Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop - 

Limonaden, alle Sorten

Angebote August 2020

Kellerbier

€ 4.99
12 x 0,7 l

+ Pfand 3,30 €Plus Lemon

€ 13.99
22 x 0,5 l BV

+ Pfand 3,26 €+ 2 Fl. gratis
Kräusen hell

Geschlossen
Donnerstag, 13.8.2020 und Freitag, 14.8.20
Ab Montag, 17.8.2020, sind wir wieder für Sie da

€ 4.99
12 x 1 l PET  

+ Pfand 3,30 €
Eichenzeller 
Spritzig, Medium, Sanft, Naturell

+ 2 Fl. gratis

Den letzten Weg 
  nach eigenen Wünschen planen
Bestattungsvorsorge bedeutet  ... selbst zu bestimmen

 ... Notwendiges zu regeln

 ... Verantwortung zu übernehmen

 ... Angehörige zu entlasten

Wir beraten Sie gerne ausführlich und persönlich und bieten 
Ihnen umfangreiches Informationsmaterial.

Ihr Bestattungshaus in  Zeil · Ebelsbach · Knetzgau

ZEIT UND RAUM FÜR TRAUER UND ABSCHIED

Ihr Bestattungshaus in Zeil · Ebelsbach · Knetzgau

Inhaber: Matthias Pfaff
Brühlweg 14
97475 Zeil am Main

Zeil 09524 229
Ebelsbach 09522 707634
Knetzgau 09527 952125

Oberaurach – Die Einkommensteuer-
erklärung 2019 muss Sie bis zum 
31.07.20 abgeben werden. Haben 
Sie bereits eine Erinnerung zur Ab-
gabe der Steuererklärung in Ihrem 
Briefkasten? Wurde Ihnen ein Ver-
spätungszuschlag bei Nichtabgabe 
der Steuererklärung angedroht? Ihnen 
fehlt jedoch schlichtweg die Zeit sich 
um Ihre steuerlichen Angelegenheiten 
zu kümmern? Wenn Sie die Hilfe eines 
Steuerberater, Lohn-steuerhilfevereins 
oder einer laut Steuerberatungsgesetz 
befugten Person in Anspruch nehmen, 
haben Sie mehr Zeit. In diesem Fall 
verlängert sich Ihre Abgabefrist bis 
zum 28.02.21. Da Arbeitnehmer oft mit 
Erstattungen rechnen können, ist es 
jedoch nicht ratsam bis auf den letzten 
Tag zu warten.

Wir möchten Sie darauf aufmerk-
sam machen, dass bei Nichtabga-
be der Einkommensteuererklärung 
ein Verspätungszuschlag für jeden 
angefangen Monat 0,25 % der fest-
gesetzten Steuer, jedoch mindes-
tens 25,-€ pro Monat beträgt. Gerne 
beraten wir Sie in Ihren steuerlichen 
Angelegenheiten und verhelfen Ihnen 
zur pünktlichen Abgabe Ihrer Steuer-
erklärung:

Wir erstellen, im Rahmen einer Mitglied-
schaft, die Einkommensteuererklärung 
für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner  
mit ausschliesslich Einkünften aus nicht-
selbstständiger Tätigkeit. Ebenfalls be-
raten sie Mitglieder bei Einkünften aus 
Vermietung, Spekulationsgeschäften 
und bei Kapitalerträgen, jedoch dür-
fen die Einnahmen hieraus insgesamt 
18.000,- € bzw. bei Ehegatten 36.000,- 
€  im Jahr nicht übersteigen.

Außerdem:
Sie haben Ihre Steuererklärung noch nie 
abgeben? Oder... Sie wurden zu keinem 
Zeitpunkt vom Finanzamt aufgefordert 
eine Erklärung abzugeben?

Dann wissen Sie bestimmt folgendes 
noch nicht: 
Mit dem Jahressteuergesetz 2008 
wurde die Zweijahresfrist für jene 
die freiwillige Ihre Steuererklärung 
abgeben können verabschiedet. 
Dass heißt für Sie konkret... Bisher 
konnten Steuerpflichtige, welche frei-
willig Ihre Steuererklärung abgegeben 
können, zwei Jahre rückwirkend Zeit 
Ihre Einkommensteuererklärung beim 

Finanzamt einzureichen. Durch die 
Neuregelung ist es Ihnen möglich sich 
für die vergangenen vier Jahre Ihre 
Steuererstattung zu sichern.

Und noch mehr:
Die Antragsfrist für die Arbeitneh-
mer-Sparzulage ist mit dem Bürgerentlas-
tungsgesetz ebenfalls verlängert worden. 
Somit ist Ihre Arbeitnehmer-Sparzulage 
ebenfalls noch nicht verloren.

Pflichtveranlagte:
Nach der aktuellen Gesetzeslage haben 
sogar Pflichtveranlagte 7 Jahre Zeit sich 
Ihre Steuererstattung zu holen, da hier 
die Festsetzungsfrist erst mit Ablauf des 
dritten Jahres nach dem Steuerjahr be-
ginnt (Anlaufhemmung).

Fazit:
Die aktuellen Rechtssprechungen und 
die täglichen Steueränderungen/-neue-
rungen zeigen, dass auch Sie künftig 
auf kompetente Beratung von Experten 
angewiesen sind.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!
Beratungsstellenleiter:  
Harald Schmitt wolf  
Mitarbeiter:  
Barbara Dreja, Renate Zettelmeier  
Tel.: 09529/1422,  
Mo.-Do. von 09.00-17.00 Uhr,
Fr. von 09.00-13.00 Uhr
Altbayerischer Lohnsteuerhilfeverein 
e. V. Oberaurach, 97514 Oberaurach
www.altbayerischer.de 

Termine nach telefonischer 
 Ver einbarung – WIR FREUEN 
UNS AUF IHREN ANRUF!

Automatische Fristverlängerung!
Für die letzten Jahre keine Steuer-
erklärung abgebeben? – 
Holen Sie sich Ihre Steuererstattung!!!
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Badsanierung schnell, sauber, komplett 
Heizung Pellet, Öl, Gas, Wärmepumpe                     
Sanitär  Wasserinstallationen                       
Klima Splitklima, Kaltwasseranlagen                      
Solar Auf- u. Inndachanlagen    
Swimmingools  jede Größe, jede Form                       
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Schüttraummeter frisch = 49,– £
Schüttraummeter lufttrocken = 64,– £

– Wir beliefern Feste aller Art – 
– Hermes Shop –

€ 4.99
Orange  12 x 0,75 l PET 
Zitrone + Pfand 3,30 €

FAScHingSdienStAg
geschlossen!!!

Am  
Faschingssonntag

ab 13.30 Uhr  
Ausschank am getränkemarkt

€ 16.99
Lager   22 x 0,5 l BV 
 + Pfand 4,80 €

+ 2 Fl. gratis

€ 14.49
   22 x 0,5 l BV 
 + Pfand 4,80 €

+ 2 Fl. gratis

Veldensteiner  

Pils

Küchen Bauerschmitt in Ebelsbach
Markenküchen bekannter Hersteller
Hier werden Ihre Küchenträume 
 Wirklichkeit! Freuen Sie sich auf Küchen­
geräte von Neff und Miele.  
Ob Gas, Elektro oder Induktion –  
bei  Küchen Bauerschmitt finden Sie  
die für Sie passende Küche. 

Küchen-Bauerschmitt UG
Bahnhofstraße 4 · 97500 Ebelsbach · Mobil: 0177 / 2 38 93 47

m.bauerschmitt@web.de · www.kuechen-bauerschmitt.de

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 
 Do. und Fr. 9 – 19 Uhr · Sa. 9 – 14 Uhr

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 


